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Bierwerbung: ffi€äs n*ekä xffiffiffiäxsw*md Esx dmax F*kaxs

von Uwe Matzner

Pils steht immer mehr im Fokus der Bierwerbung. lm Durchschnittwerben in

den klassischen Medien 44 Biermarken pro Monat um die Awareness des Kunden.

Spitzenmonate der Produktwerbung sind der April und der Mai.
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drei mit zurückgehenden Werbevolu-
mina. Newcomer ist in diesem Markt
Captain Morgan's mit dem Launch sei-
ner Marke Rum Flavoured Beer.

Für den gesamten Biermarkt liegt
das Werbevolumen nach einer mode-
raten fünfprozentigen Steigerung
bei 258 Millionen Euro innerhalb von
zwölf Monaten. Diese Zahl umfasst
das Bruttowerbevolumen und somit.
die reinen Schaltungskosten ohne
Kreativaufwand. Die Daten basie-
ren auf Erhebungen des Hamburger
Medienbeobachters AdVision digital,
der permanent und umfassend Medi-
enkanäle beobachtet.

Werbepeak im Frühjahr

Bierwerbung ist stark saisonabhängig, und
die Ausgabenvolumina schwanken erheb-
lich. Die ausgabenstärksten Monate sind
üblicherweise der April und Mai. Besonders
werbeschwach zeigen sich die Wintermonate
Januar und Februar. Konkret bedeutet das im
Winter ein Absinken des gesamten Werbe-
volumens auf vier Millionen Euro, bevor im
Frühjahr eine Spitze erreicht wird. Alle zehn
Top-Werber verfolgen eine Pu lsing-Strategie
mit schwankenden Werbeausgaben, deren
lntensivphasen mit hohen Ausgaben selten
länger dauern als zwei bis drei Monate. lm
Durchschniit werben pro Monat 44 Marken,
deren Anzahl über das Jahr zwischen 22 und
60 oszilliert.

Über die Studie

Die ,,Werbemarktanalyse Bier 2017" von

research tools untersucht die Werbe-

ausgaben für Bier in Deutschland. Sie

gibt auf 255 Seiten Einblick in Trends,

Benchmarks und Strategien in zwölf

Teil märkten, darunter alkoholfreies Bier,

Biermixgetränke, dunkles Bier/Starkbier,

Helles, Pils und Weißbier.

Entwicklung der Worbespendings und Anzahl d6r W6rburigtreibsnden

Jun Sep Dez Mrz Jun Sep Dez Mrz Jun Sep Dez Mz Jun Sep Dez Mrz Jun Sep Dez Mz Mai

Weöespendings (in Tsd. €)
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